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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Platz der Kinderrechte 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert zu prüfen, in Schwerin einen Platz oder Straße der 
Kinderrechte zu benennen. 
 
Es könnte z.B. auch der Berliner Platz mit einem Zusatzschild „Platz der Kinder-rechte“ 
benannt werden. 
 
Das Ergebnis ist der Stadtvertretung bis zum 1. Quartal 2020 vorzulegen. 
 

 

Begründung 

Auf Initiative des Kinderschutzbundes haben in den letzten Jahren schon eine Reihe von 
Städten und Gemeinden in Deutschland Plätze oder Straßen nach den Kinderrechten 
benannt. 2016 war es die kleine rheinland-Pfälzische Gemeinde Höhr-Grenzhausen. Ihr 
folgten Mainz, Köln, Wiesbaden, Neuss, Ratzeburg und Elmshorn. Am 20. November 2019 
wurde in Hamburg, dem internationalen Tag der Kinderrechte, vor dem Sitz des 
Kinderschutzbundes ein weiterer Platz der Kinder-rechte eingeweiht.  
Mitte Mai 2020 finden in Schwerin die bundesweiten Kinderschutzbundtage des 
Kinderschutzbundes statt. Diese Veranstaltung mit ca. 300 Delegierten aus der gesamten 
Bundesrepublik wäre ein geeigneter Anlass, um in Schwerin einen Platz oder Straße nach 
den Kinderrechten zu benennen. Dies wäre durch eine Neubenennung, eine Umwidmung 
oder durch einen Namenszusatz, wie etwa beim Goetheplatz in Mainz denkbar. 
Ein Platz oder Straße wäre ein starkes Zeichen dafür, dass die Stadt Schwerin die Rechte 
der Kinder und deren Umsetzung auch bei allen künftigen Entscheidungen sehr ernst 
nimmt. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
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